
Côte d'Ivoire, ein dynamischer, noch nicht 

ausgeschöpfter Markt... 
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Im Rahmen des New Mittelstand Summits, der vom 25. bis 27. April 2022 stattfand 
und bei dem sich über 1 000 Unternehmer mit der Frage nach Zukunftswirtschaft 
beschäftigten, stand Afrika am 27. April im Mittelpunkt der Debatte. Welche 
Chancen haben deutsche Unternehmen in Westafrika, insbesondere in der 
Elfenbeinküste? 

Diese Frage wurde von unseren Gästen im Rahmen eines Internationalen Business 
Lunch, das vom deutschen Mittelstandsverband für exportorientierte 
KMU, Internationaler Wirtschaftsrat e.V (IWR), und Bienvenue Angui, Expertin für 
Afrika beim Expertengremium des IWR und CEO von MOBIANG, einer 
Beratungsfirma für Märkte in Subsahara-Afrika und frankophone Länder, im 
Auswärtigen Amt gemeinsam organisiert wurde, brillant beantwortet. Insgesamt 
haben 65 Unternehmer und Unternehmerinnen physisch und digital daran 
teilgenommen. 

 

https://www.newmittelstand.org/
https://internationaler-wirtschaftsrat.com/
https://internationaler-wirtschaftsrat.com/expertengremium/
http://www.mobiang-international.com/


Der Botschafter der Elfenbeinküste in Deutschland, S.E. General Philippe Mangou, 
wies auf die wichtigsten makroökonomischen Fakten hin, die Côte d'Ivoire zu einem 
Investitionsstandort für ausländische Unternehmen machen. Côte d'Ivoire steht für 
8% Wachstum pro Jahr von 2012 bis 2019 und 7% ab 2021, 35% des BIP der 
Westafrikanischen Wirtschafts- und Währungsunion (UEMOA), 43% des Handels 
innerhalb der Zone, 60% der Exporte von Agrarprodukten. Côte d'Ivoire ist der 
weltweit größte Produzent von Kakao und Cashewnüssen, der zweitgrößte 
Palmölproduzent Afrikas, der größte Naturkautschukproduzent Afrikas, der 
drittgrößte Baumwollproduzent Afrikas, der größte Bananenproduzent des 
Kontinents und der größte Bananenexporteur Afrikas. Die Mittelschicht macht 30 
% der Bevölkerung aus und wächst. Darüber hinaus wird die deutsche Sprache in 
den Schulen unterrichtet, insbesondere über das Goethe-Institut und andere 
deutsche Einrichtungen vor Ort. Die Elfenbeinküste hat den Vorteil, dass sie das 
Land in Afrika ist, in dem die meisten Schüler Deutsch als zweite Lernsprache nach 
Englisch wählen. Jedes Jahr lernen mehr als 400.000 Menschen Deutsch. 

 

Volkmer Klein MdB - Sprecher der Fraktion CDU/CSU im Deutschen Bundestag für 
Entwicklungspolitik betonte ebenfalls die partnerschaftliche Beziehung zwischen 
den beiden Ländern und rief eindringlich zu Investitionen auf: Es ist wichtig, dass 
Unternehmen das Investitionspotenzial der afrikanischen Märkte und insbesondere 
in der Elfenbeinküste erkennen.  

https://ambaci.de/de/


Dazu ist es von entscheidender Bedeutung, sich vor Ort umzusehen und die 
Möglichkeiten zu prüfen. Um diese Investitionen zu begleiten, gibt es die zentrale 
Anlaufstelle für Investitionen in Côte d'Ivoire, CEPICI. Der Direktor 
für Investitionen, Thierry Badou, berichtete, wie schnell ein Unternehmen 
gegründet werden kann, und nannte Beispiele für eine erfolgreiche 
Begleitung. René Megela, Leiter des GIZ- Business & Cooperation Desk Côte 
d'Ivoire, nannte zahlreiche Beispiele für erfolgreiche Unternehmensansiedlungen: 
Mehrere deutsche Unternehmen, KMU, Start-ups und andere Projekte sind in Côte 
d'Ivoire entstanden, und zwar in verschiedenen Branchen.  

 

Die drei anwesenden Unternehmer versäumten es nicht, die Notwendigkeit einer 
Reise in das Land zu betonen, um die Geschäftsmöglichkeiten einzuschätzen. 
Sowohl im Bereich der Start-ups mit Thomas Festerling von GreenTec Capital 
Partners GmbH als auch Pamela Stenzel von VdU mit ihrer Initiative zur 
Unterstützung von Unternehmerinnen und Bülent Kuzkaya von Krah Pipes, waren 
sich über die hervorragenden Bedingungen einig, die das Land in Bezug auf 
Infrastruktur, Bildung, Innovation und Dynamik bietet, um nur einige Merkmale zu 
nennen. Alle drei waren von den Strukturreformen überzeugt, die die ivorische 
Regierung seit dem ersten PND (Nationaler Entwicklungsplan) durchgeführt hat und 
die für all diese Fortschritte verantwortlich sind. 

 

https://www.cepici.gouv.ci/en/
https://www.giz.de/de/weltweit/71954.html
http://www.greentec-capital.com/
http://www.greentec-capital.com/
https://www.vdu.de/home.html
https://www.krah.net/en/krah-pipes/jointing-technologies?gclid=Cj0KCQjwma6TBhDIARIsAOKuANwfG0V7x-MdijfBskveBVp5g-qnFvGucul-QlnryERbVBpEW0x741waAhdEEALw_wcB


Ich lade Sie daher herzlich ein, sich den ivorischen Markt genauer anzusehen.  

Einige wichtige Daten: 

• Cyber Africa Forum: 9.-10. Mai 2022, Abidjan 
• COP 15: 9.-20. Mai 2022, Abidjan 
• Africa CEO Forum: 13.-14. Juni 2022, Abidjan 
• Naje Festival 2022: 24.-26. Juni 2022, Hamburg 
• Wirtschaftserkundung in der zweiten Hälfte des Jahres 2022 organisiert von 

der CI-Botschaft 
• Africallia-Messe: 19. -21. Oktober 2022, Ouagadougou  
• IATF: Intra Africa Trade Fair: Fachmesse zur Förderung der ZLECAF. 21. - 27. 

November 2023, Abidjan. Sie findet alle zwei Jahre statt. 

Bienvenue Angui 

Expertin für Afrika beim Expertengremium des Internationalen Wirtschaftsrats e.V. 
(IWR). 

CEO MOBIANG 

www.internationaler-wirtschaftsrat.com 

www.mobiang-international.de 

info@mobiang-international.com 

 

https://cyberafricaforum.com/
https://www.unccd.int/cop15
https://www.theafricaceoforum.com/forum-2022/en/
https://naje-festival.de/
https://ambaci.de/de/
https://ambaci.de/de/
https://www.africallia.com/
https://www.intrafricantradefair.com/en/news/its-cote-divoire-iatf2023
http://www.internationaler-wirtschaftsrat.com/
http://www.mobiang-international.com/
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